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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Deutscher Reichstag
17 Plenarsitzung Dienstag d 3t November
Der erste Gegenstand der Tagesordnung der Etat für

die Verwaltung der Eisenbahnen wn de vom Abg Dr
Elben m t einigen Worten über die allgemeine Lage der
Reichseisenbahnen eingeleitet

Der Elar wird bewilligt ebenso ohne Diskussion die
geforderten KW,WO M für Herstellung der Reiche Kassen
scheine

Betr ffs der Wahl des Landeshauptmanns von S e y
dewitz im Wahlkreise Rothenburg Hoyerswerda
wird die GultjgkeüScrklärazig beantragt

Abg Frankenburger Korreferent bekämpft diesen
Antrag sowohl von formeller wie von ma erttller Seite und
beantragt die Wahl zu kasstren Letzlere wird schließlich
mit großer M jorität für gültig erklärt

Der Ab Schulze Oelrtzsch meint heute daß die Be
willigung von Diäten am bestell geeignet Wäre die Rück
sichtslosigkeit zu bejeitlgen welche man dem Reichstage auch
io diesem Juhre bewiesen habe da man ihn zusummevbertes
ohne ihm hinlänalicheS Maierial überweisen zu können
Abgeordneter Dr Thiel ist aus formellen und materiellen
Grünven gegen den Antrag Wenn man den Reichstag
le iglich als ein Kollegium von bezahlten Experten betrachte
dann wären allerdings Diäten an ezeigt

Mit E uschledevheil treten die Abgeordneten v Sancken
Tarpuifcheu und Windthorst für die Diäten ein
Letz erer beleuchtet die Frage als eine eminent politische
Der Äbg Kapp dagegen erkennt ihr keine prinzipielle Be
deutung u Er ist grgei de D äien 1 weil ihre Bewilli
gung bei dem bestehenden Komp omiß welches allgemeines
Stimmrecht egen Dimenlostgkcit angenommen habe nicht
möglich 2 j rade weil es sich hier um eins politische
Machtfrage handle und we l 3 mit den Diäten eine Prämie
für den Eintritt von Beamten geschaffen werde Ganz ent
gegengesetzt ist der Abg Hölder der Meinung daß es
sich hier um gar kein Kompromiß gehandelt habe und habe
handeln können und daß es gerade eins eminente Prin
zipitl,frage sei Die Erfahrungen bewiesen unwiderleglich
die Nothwendigkeit der Diäten Bei den Beamten winde
gerade gegenwärtig die Wahl durch das Fortdauern ihres

Gehalts erleichtert Mit der Zeit müsse der Bundesrath
zustimmen Abg Beseler erklärt sich in der Spezial
berathung gegen die Opportun ität des Antrages Abg
Windthorst konstatirt daß das allgemeine Wahlrecht dem
deutschen Volke schon in Frankfurt zugesichert sei und wider
legt die gemachien E nwände

Der Antrag wild endlich in namentlicher Abstimmung
mit 179 g gen 58 Stimmen angenommen 2 Mitglieder
darunter Abg Liebknecht enthalten sich der Abstimmung
Nächste Stzung Donnerstag T O Interpellation Wig
gerS zweite Berathung des Postlaxgesetzes und Petitionen

General Synode
Sechste S tzung am 39 Nooembr Die Synode trat

in die Svezialdebatte deS Generalsynodalordnungsentwurfs
ein Zu Z l wurden zwei Amendements angenommen
deren eines vom Oderkonststorialrath Dr Koegel gestellt die
Beschränkung des Generalsynodaloerbandes auf die 8 älteren
Provinzen der Monarchie präzifirt während das andere vom
Pfarrer Krummach r in einem zweiten Alinea den B kennt
nivfiand und die Union ausdrückt ch wahrt Die 2 u
3 welche von der Zusammensetzung der Generalsynod han
deln werden zusarnmn mit des ZH 38 61 betreffend die
veränderte Zusammensetzung der Piovi zial und K eisiyno
den auf den Antrag des Konfistorialrath Schott zur Vor
berathung an die Kommission verwiesen

Es folgt die Berathung des H Wirkungskreis der
Synode Hierzu liegen ein Anzahl von Anträgen vor
Zunächst entsp nut sich eine Generaidlskussion über den Pa
ragraphen Dann folgt die Speziatdiskussion über die ein
zelnen Abschnitte d S s Bei der Abstimmung über die
vorliegenden Anträge werden dieselben ohne Änena me ver
worfen und Z in der Fassung der Vorlage angenomme
Hierauf wird die Sitz ng auf Donnerstag vertagt T O
Forts der Spezmlberalhung

Berlin den 3V November
Die orientalische Frage bildet in politischer

Beziehung augenbUcklch den Brennpunkt und die neuesten
Nachrichten pmichen sich immer mehr und mehr auf und
geben ihr immer mehr eine Form jenes drohenden Gespen
stes welches für den Weltfrieden fürchten läßt Die Be
fürchtungen welche in der Presse zu Tage treten find nicht
ohne Grund unv die Nachricht von der Konferenz des deut
schen mit dem russischen Kanzler wird uns auch von einer
solchen Seite bestätigt welch sonst in derartigen Dingen
st tS gut unterrichtet ist Nebenbei treffen von verschiede
nen Seiten Privatoachrichten ein welche die Situation nicht
in so friedfertigem Lichte erscheinen lassen wie man von

der anderen Seite glauben machen will Aus London ein
getroffen Privatbriefe von Leuten die über die dortige po
litische Situation gut unterrichtet zu sein Pflegen melden
daß dort alle Anzeichen vorhanden sind welche auf einen
sich vorbereitenden Krieg deuten Wenngleich die augen
blickliche Situation noch nicht so trübe sich anläßt daß man
nicht noch an eine Ausgleichung der schwebenden Differen
zen denken könnie so sind diese Anzeichen immer noch be
zeichnend genug um dazu aufzufordern im Augenblick der
orientalischen Frage eine größere Aufmerksamkeit zuzuwen
den Thalsache ist daß die Arbeiten in unserem auswär
tigen Amte in den letzten Wochen bedeutend angewachsen
sind und wenngleich allerdings die Anwesenheit des Fürsten
Reichskanzlers zum Theil dafür in Anrechnung gebracht
werden muß so ist auch ein gut Theil der Arbeitsüberhäu
fung dem diplomatischen Verkehr mit den auswärtigen Re
gierungen namestlich Rußlands Englands und Oesterreichs
zuzuschreiben

Die Montagsrevue meldet zur Richtigstellung
der Nachrichten über eine angebliche Intervention Monte
negros zu Gunsten der Insurgenten wie W T B, aus
Wien vom 29 berichtet daß ca 2999 Montenegriner an
dem letzten Gefechte theilgenommen hätten Die Pforte
habe darauf bet dem Fürsten von Montenegro Vorstellungen
erheben unv der Fürst habe darauf erklärt daß ihm von
der Theilnahme seiner Unterthanen an der Insurrektion
vichts bekannt sei Auch die anderen Regierungen Hättet
Montenegro nachdrücklich die Festhaliung der Neutralität
empfohlen speziell die österreichische hätte den Fürsten wis
sen lassen daß er im Falle der Intervention auf keine
weitere Unterstützung der Flüchtlinge durch Oesterreich zu
rechnen habe

Der Ankauf der Suez Kanal Aktien erfolgte wie
wir heute aus einigen Blättern ersehen erst nachdem die
Verpfändung derselben in Frankreich abgelehnt worden war

Wie in Frankreich und England find auch die Kapi
talisten in Italien durch die jüngsten Finanzmaßregeln der
türkischen Regierung stark in Mitleidenschaft gezogen wor
den Nicht am wenigsten sind es übrigens die italienischen
Klerikalen welche in dieser Weise betroffen wurden da die
Anhänger des Vatikans um der Regierung Viktor Ema
nuels ein Paroli zu biete es stets vorzogen ihr Kapital
statt in italienischer Rente m türkischen Papieren anzulegen

Die Aeußerungen Bismarcks über die indirekten
Steuern und speziell über den Tabak haben in den betref
fenden Kreisen die Besorgniß wachgerufen daß man zu den
Projekten einer Erhöhung der Tabaksteuer und des Tabak
zolles welche man vielfach für vollständig beseitigt angesehen
hat zurückkehren wird und gleichzeitig scheint das Festhalten
der Straßburger Manufaktur die Besorgniß wachzurufen
daß die Absicht das Monopol einzuführen noch immer

Zwei Libelle

Eine Hofgeschichte von Georg Hiltl

Der Spreefluß glänzte im hellen S nnen ichte Die
kleinen Buchten welche se ne Ufer in verschiedenen Zwischen
räumen bildeten war n mit dichlem Rohre angefüllt dessen
Kronen und Spitzen im sanfien Winde raufchlen Einige
Schiffe zogen geräuschlos den Fluß entlang in der Rich
tung gegen Spandau die weißen Segel blähten sich allmäh
lig je frischer der Wind blies und die Schiffer begannen
ihre schweren Ruderstangen langsamer zu hanthaben Am
jenseitigen Ufer erschien zuweilen ein Trupp Menschen sie
wandelten nach Berlin dessen Thürme und Mauern Wälle
und Tho e in dem scharfen Sonnenlichte so deutlich her
vortraten daß man die Uhren und die Schießscharten so
wie einzelne Geschützslücke welche auf den Werken standen
deutlich zu erkennen vermochte Im Uebrigen war es ringsum
ganz still und einsam nur hin und wieder stieg aus dem
Röhricyt ein Vogel auf schwebte einige Zeit über die Was
serfläche und kehrte dann in seine grüne Behausung zurück

Es war eine Stelle eine Umgebung welche so recht
z W angenehmen Träumen einluden zu jener Beschädigung
dre der Italiener das äolcs tar nisirts der Deutsche in
derberer Weife Faullenzen oder Zeii todtschiogen nennt
Diese Stelle lag hart an der Landstraße von Berlin nach
Lietzenburg oder Charlottenbvrg Letzteren Namen führte
der Ort seitdem ihn der erste König von Preußen Friedlich
also getaufi halte Der Name Letzenburg war aus estrichen
denn die Königin Sophie Charlotte besaß nun ein reizen
des Schloß nebst prachtvollem Parke da elbst und der schö
nen geistvollen Gemahlin zu Ehren mußte die n ue könig
liche Wohnung den Namen der gefe erten Eigenthümerin
tragen um so mebr als Lietzendurg s Schloß noch zu jener
Zeit erbaut werden war wo der nunmehrige König von
Preußen den Kurhut trug Mit der Königskrone sollten
viele neue Dinge geschaffen viel alte beseitigt werden der
König wollte nicht mehr an den Kurfürsten erinnert sein
und nur das Dorf Lietze welches sich neben dem Schlosse

hinzog mahnte daran daß der ganze Ort ehemals einen
ande en Namen geführt hatte

Aber der schöne dictte Laubwald dessen Ausläufer sich
bis zum Thore von Berlin erstreckten war in seiner ganzen
Fülle erhallen wenngleich breite Wege von der königlichen
Wohnung bis zum Charlottenburger Schlosse durch die
Waldung gehauen waren Diese dehnte sich denn auch be
baglich län s des Flusses ans zog sich nordwärts über die
lange Fläche gegen Lietze faßte einen Theil des Spreeufers
ein und bildete den großen bäumereichen Bezirk welcher den
Namen Thiergarten führte dessen Ueberbleibsel noch heute
eine Zierde der Umgebung der mächtig emporgewachsenen
Residenzstadt bilden

Es war also recht still und heimlich unter den Baum
gruppen welche zunächst des Spreeufers sich ausdehnten
an deren Fußenden zwischen den dicken Stämmen das Gras
üppig wucherte und eine solche Gruppe nebst allem land
schaftlichen Zubehör war ganz geeignet um bei oder unter
ihr jener obengenaunten Beschäftigung des süßen Nichts
thuns nachgehen zu können

Das schien denn auch ein junger Mann zu empfinden
der sich bequem in das Gras gestreckt hatte und die Hände
unter das Haupt gelegt zu den rauschenden Baumw pfeln
emporstarrte welche in beträcht icher Höhe ihre Zweige zu
sammenschlingend eine Laube übcr dem Haupte des Ruhen
den bildeten der soweit man auch umher schauen mochte

zur Zeit das einzige menschliche Wesen war das in der
Einsam eit des Wa des ein Plätzchen aufgesucht halte

Ne en dem Träumer lag ein kleines Heft wie es
etwa die Schu kinver zu ihren schriftlichen Arbeiten be
nutzen ein Griffel oder Schre bstift war zwischen die Blät
ter geklemmt der Hut des Ruhenden lag neben dem Hefie

Eine Zeit lang machte der junge Mann keme Bewe
gung dann hob er ein wenig den Kopf sein rechter Arm
dehnte sich aus und ergriff die Schreibmaterialien hob sie
empor und buld Halle der Mann einige Zeilen auf das
Papier geworfen

Hm das wird s thun, sagte er vor sich hin
Es wollte heute gar nicht recht gehen Ein seltsames

Ding diese Muse sie ist beim besten Willen nicht immer
zu fesseln Heut war sie mir recht untreu nun sie
hat sich bekehrt so so Bei diesen letzten Wor
ten fügte er dem bereits Geschriebenen noch einige Worte
hinzu erhob sich dann und änderte seine rage dergestalt
daß er im Grase sitzend den Rücken an den Stamm einer
Buche lehnte

Nun noch einmal das Ganze durchstiegen, sagte er
und entfaltete das Heft worauf er niedergeschrieben halte

Es war wie ein Lauscher hätte wahrnehmen kön
nen ein Gedicht und zwar ein Glückwunsch in Versen
der bei einer Hochzeit glänzen sollte Der Dichter schien
vollkommen mit seinem Erzeugniß zufrieden denn während
des Lesens verzog sich sein Antlitz zu einem Lächeln und
als er die letzten Strophen sich selbst vorgetragen klappte
er sein Heft zusammen und schob jes im die Tasche seines
Rockes wobei er ausrief knis ooronst oxris

Hierauf gab er sich einer anderen Beschäftigung hin
denn er nahm aus der linken Rocktasche ein Packet welches
nach geschehener Oeffnung ein starkes Bulterbrod sehen ließ
das der Poet sofort zu verzehren begann

Während dieses Vorganges summte der junge Mann
ein Liedchen vor sich hin und bemerkte nicht daß sich ihm
eine Person näherle die schon die Vorlesung des Gedichtes
aus einiger Entfernung gelauscht hatte und nun langsam
M her lrat Es war ein Mann etwa in der Mitie der
fünfziger Jahre stehend Er lrng dunkle aber sehr elegante
Kleidung Seine Schuhe waren mit silbernen Schnallen
und breiten Bandrosen gezielt in der Hand hielt er ein
schönes spanisches Rohr mit dickem goldenen Knopfe

Er näherte sich dem Einsamen schrittweise und mög
lichst geräuschlos aber ein leichtes Räuspern welches ihm
entfuhr veranlaßte den Schmausenden sich umzuwenden
Er gewahrte den Lauscher und zog artig seinen Hut der
Gruß wurde sogleich erwidert

Ich sehe, begann der Herr Sie haben sich ein
treffliches Placement ausersehen um poetische Arbeiten zu
vollenden

Fortsetzung folgt



nicht ganz aufgegeben worden ist Jedenfalls würde der
Reichstag sich gegen eine Erhöhung der Tabaksteuer mit
großer Mehrheit aussprechen und nach unserer Ansicht auch
aussprechen müssen

Die Konsistorien sind seitens der Regierung auf
gefordert worden schleunigst darüber zu berichten ob in
ihren Dözefen bei Taufen Trauungen Beerdigungen außer
den kirchlichen Gebühren noch andere Abgaben z B zu
Schulzwicken erhoben werden welche Höhe diese Abgaben
erreichen auf Grund welcher Bestimmungen sie erhoben
werden und ob der Aufhebung dieser Abgaben irgend welche
Bedenken entgegenstehen

Petersburg 36 November Das Journal de St
Ps ersbourg bespricht in seiner heutigen Nummer nochmals
die telegraphische Meldung der Times wonach die öster
reichisch russisches Verhandlungen über die Reformen in
der Türkei gescheitert sein sollten und hebt dabei hervor
die orientalische Frage sei vor Allem eine Frage die ganz
Europa angehe Das gesammte Europa allein sei kompe
tent um jede Krisis im Orient zu beschwichtigen oder zu
lösen Oesterreich und Rußland aber seien vor Allem in
teressirt sich unter einander und mit Europa über die ein
zuschlagenden Wege zu verständigen Welche Entscheidung
auch immer erfolgen werde dieselbe werbe nicht das Resul
tat eines Bruches sondern des allgemeinen Einverneh
mens sein

Konstantinopel 3V Novbr Die Regierung hat
den Gouverneuren der Provinzen den B fehl zugehen lassen
alle eingehenden Gelder sofort nach Konstantinopel zu sen
den Dieselbe soll n bei der ottomanischen Bank hinterlegt
werden um die Einlösung des Januarkoupons der Staats
schuld zu sichern

Penang 26 November Die Küsten von Perak
sind englischerseitS in Blokadezustand erklärt worden Die
Malaym befinden sich augenscheinlich in großer Bedrängniß

Aus Hklle und Amgegmd
IHalle den 1 Dezember

Die Weihnachtsausstellungen haben in den
Verkaussläde zum Theil begonnen die Schaufenster sind mit
Artikeln in verschiedenen Braucheu verführerisch ausgestattet

Hoffentlich wird es Nicht an Käufern fehlen und der Um
satz größer werden als dies nach der allgemeines Geschäfts
lage vorauszusetzen ist

Wenn auch die Trottoirs zum größten Theil
vom Schsee befreit und dadurch überhaupt gangbare Wege
für das Publikum hergestellt sind so sind doch Letztere an
vielen Stellen der außerordentlichen Glätte wegen nur mit
Anstrengung ja mit Lebensgefahr zu passiren In Le pzig
und anderen S ädten müssen die Trottoirs täglich minde
stens zwei Mal mit Sand oder Asche bestreut werden
H er besteht eine ähnliche polizeiliche Vorschrift zwar auch
wird aber leider nur in seltenen Fällen befolgt

Seit gestern ist eine umfassende Stockung des
Verkehrs auf Eisenbahnen und Landstraßen eingetreten
viele Züge namentlich auf der Magdeburg Leipziger Bahn
sowie die Posten blieben aus Von Halle auS ist gestern
kein einziger Zug nach Leipzig gelangt Aus anderen
Gegenden wird über ähnliche bedeutende Betriebsstockungen
berichtet

Auch heute treffen Züge und Posten höchst un
regelmäßig ein Bis Mittag fehlten noch von Leipzig die
Züge gestern Abend 16 Uhr heute früh 7 Uhr von
Magdeburg die Züge 2 Uhr und 16 Uhr früh von Posen
gestern Abend 8 Uhr die Personenposten von Querfurt
gestern Nachmittag und heute früh Die Berliner und
Thüringer Zuge kommen ziemlich regelmäßig an

Der Landtag der Provinz Sachsen wird aus
163 Abgeordneten bestehen davon sind 22 Lavdrä he
3 Kreisdepntirte 18 Rittergutsbesitzer 1 Domänen
pächter 23 Gutsbesitzer Schulzen c 35 Bürger
meister c 1 Richter

Im Dezember werden die Ergänzung resp Er
satzwahlen für die ausscheidenden Mitglieder der hiesigen
Handelskammer stattfinden

Die gefiederten Bewohner von Wald und Feld
suchen jetzt da tiefer Schnee die Gefilde und ihre Nahrung
deckt die Nähe menschlicher Wohnungen auf wo sie Futter
finden oder wo man es ihnen absichtlich streut Was soll
man dazu sagen wenn Knaben noch schulpflichtigen Alters
diese Gelegenheit benutzen und ihr Vergnügen darin finden
den armen Thierchen m t sogenannten Sperlingssallen nach
zunellea Sie fangen zwar selten einen Finken eine Lerche
oder einen Sperling wie oft zerschlagen sie aber ihnen die
Flügel oder die Füße Möchte doch Jedermann der Zeuge
des Treibens solcher Bnbens wird denselben die Fallen
wegnehmen und der Polizei überliefern

Vom 1 Januar k I wird der Lokal Verkehr der
Halle Sorau Gubener Bahn die Gültigkeitsdauer
der Retour Billets zwischen Leipzig einerseits und Dobri
lugk Kirchhain sowie den östlich von Dobrilugk Kirchham
belegenen Stationen der Bahn andererseits aus 3 Tage
beschränkt dergestalt daß die Rückreise am Tage der Lösung
oder an einem der folgenden beiden Tage anzutreten ist

Im Stadttheater beginnt heute die Kömglich
Preußische Hosschauspielerin Fräulein Adele Wienrich
ihr hoffentlich recht erfolgreiches Gastspiel Die Künstlerin
der unsere Stadt durch ihren zweiten Vater den ver
storbenen Salinenfakcor Knoche eine liebe Heimath wurde
wird auftreten als Elfriede in Aschenbrödel Richelieu in
Richelieus erst r Waffengang Marie in Kurmärker

und Plkarde Therese in Ultimo Lorle in Dorf und
Stadt

Seit Kurzem hat sich unter dem Vorsitze des
Herrn Fr Wer nicke ein Krieger Versichernngs Ver in ge
bildet dessen Zwecke folgende find I jedes Mitglied mit
einem Betrage von 15V Mark zahlbar bei dessen Ableben
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an den Vorstand des Vereins bei der Lebens Versicherungs
Ges llschast Friedrich Wilh lm zu Be lin zu versichern
2 den verstorbenen Mitgliedern bei ihrem Beg äbniß eine
ehrenvolle Begleitung wie solche bei Kriegervereinen üblich
ist zu Theil werden zu lassen 3 den Hinterbliebenen des
verstorbenen Mitgliedes die Versicherungssumme nach Abzug
der Kosten sür die Beerdigm gsmufik zu gewähren 4 den
Tag der Schlacht bei Sedan als ein jährliches Erinnerungs
sest würdig zu feiern

Oer Sächsisch Thüringische Verein für Vogelkunde
und Bogelschutz hierielbst hielt um 28 eine außerordentliche
Sitzung im Saale des Hotels zum Kronprinzen ab es
galt der Feier der Anwesenheit des durch seine Däiigkeit
im Felde der Vogelkunde berühmten Herrn Dr Alfred
Brehm In recht reichlicher Anzahl waren die Mitglieder
des Vereins herbeigeeilt Herr Dr Ule eröffnete im Auf
trage des Vorsitzenden d S Vereins Herrn Regierungsraths
von Schlechtendal mit einigen Worten der Befriedigung
über die Anwesenheit des langersehnten Gastes die Sitzung
Darauf betrat Herr Dr Brehm das Podium und schil
derte in seiner trefflichen Weise mit markiger Stimme die
Arten der Ausenthalltzveränderungen der Vögel davon aus
gehend daß Hunger ur d Liede die Beweggründe für die
Wanderungen der Vögel sowie für den Wohnungswechsel
der Strichvögel eiuerseits und der Zugvögel andererseits
seien Bei dei Zugvögeln unterwegs und in der Fr mde
verweilte der Vortragende der sie von Kindesbeinen an
seinem als Omicholog berühmten Bater nachfolgend in der
Heimath und auch wählend längeren Aufenthaltes in Afrika
mit voller Hingebung und seltenstem Verständnisse beobachtet
hat in längerer Ausführung Ueber den Vortrag selbst
können wir uns des eingehenden Urtheils enthalten es fei
genug zu konstatiren daß die Versammlung mit gespannte
ster Aufmerksamkeit die nur durch Freuden oder Beifalls
bezeugungen hier und da unterbrochen wurde den länger
als eine Stunde währenden in der That trefflichen Schil
derungen folgte Dann fand zu Ehren des Gastes ein
Festmahl statt

Ueber den Gang des Halleschen Handels im Monat
Oktober wird der gestrigen Magdeb Zeitung berichtet
Die fast seit dem Beginn der Rübenrohzucker Kampagne
herrschende gedrückte Stimmung hielt bei einem sich täglich
steigernden Preisrückgänge bis zur Mitte des Oktober an
und es erlitten bis dahin beinahe sämmtliche Zuckersorten
eine weitere Einbuße von 6 Mark für 166 Kilo In
Folge dieser niedrigen Preise in Folge der gleichzeitig im
Auslande gebesserte Stimmung für Zucker und begünstigt
durch den Kurs aus England begannen mehrere Export
häuser sich an dem Einkaufe zu betheiligsn Dem nun
eingetretenen stärkeren Begehr stand indeß nur ein mäßiges
Angebot gegenüber da ein großer Theil der Fabriken den
Betrieb eingestellt hatte um mit allen Kräften daS Heraus
nehmen der Rüben zu fördern und die Preise erfuhren
daher bis Ende des Monats wieder eine Besserung von
2 Mark für 166 Kilo Für den Export waren namentlich
Nachprodukte und geringe erste Produkte welche ihren Weg
nach England fanden und im Verhältniß zu den anderen
Sorten wefentlch besser bezahlt wurden begehrt Von
Kornzucker zu 98 96 Prozent polarisirend kamen mehr
fache Verschlüsse nach Italien zu Stande Diese Besserung
ist jedoch nicht von langer Dauer gewesen und die Preise
sind heute wieder auf dem elben Stanrpuskte angekommen
den sie etwa vor drei Wochen einnahmen Ueber die
Ernte welche im Allgemeinen als beendet anzusehen ist
läßt sich gegenwärtig mit größerer Sicherheit urtheilen und
es dürfte nicht zu hoch gegriffen sein wenn man in unserer
Gegend den Dmchschnittsertrag pro Morgen auf 144 bis
156 Zentner Rüben schätzt Was rafsinirten Zucker be
trifft so wurden Brode von den ungünstigen Preisverhält
nissen nicht in demselben Grade wie Rohzucker beeinflußt
da der Abzug ein regelmäßiger der vorhandene Vorrath
aber ein sehr geringer war Der Preisrückgang betrug bei
diesem Artikel nur 1 1 /z Mark sür Ivv Kilo wogegen
gemahlener Zucker wegen stärkeren Angebots bis zu 2 Mark
geringere Marken sogar noch etwas mehr einbüßten
Ueber den Getreidehandel läßt sich wenig E srenliches be
richten Derselbe bewegte sich nur in den Grenzen welche
ihm der Konsumtionsbedars anwies Von Weizen Roggen
und Hafer mußten da die Landzufuhren noch sehr klein
ausfielen größere Beziehungen von auswärts gemacht wer
den Der Absatz von Geiste war nur noch unbedeut nd
doch können einzelne Häuser welche in der Läse waren
größere Abschlüsse auf Lieferungen zu machen sich noch
immer eines befriedigenden Geschäftsganges rühmen
Günstiger verlief das Landesproduktengeschäst Dasselbe
war bei geringen Preisschwankungen ziemlich rege insbe
sondere blieb Weizenstärke gesucht weshalb solche fortgesetzt

mit 24 25 Mark für 56 Kilo bezahlt werden mußte
Eben so andauernd war Kümmel begehrt der den Preis von
39 46 Mark sür 56 Kilo erreichte Linsen welche spär
lich zugeführt wurden galten 18 21 Mark Bohnen bei
reichlichem Angebot 8 56 Mark für 56 Kilo Im Ko
lonialwaarenhandel wurde eine Verminderung der vormonat
lichen Regsamkeit nicht bemerkbar Der Ausfall der Hol
ländischen Oktober Auktion auf welcher die Taxe nicht er
reicht wurde wirkte auf das Kaffeegeschäft allerdings etwas
lähmend ein und hatte einen Preisrückgang von mehreren
Pfennigen per Pfund zur Folge dagegen waren Südfrüchte
bis zur Mitte des Monats lebhaft begehrt und auch nach
Reis trat obgleich immer noch vereinzelt eine vermehrte
Nachfrage ein nachdem der Londoner P es erhöht und be
deutende Posten guter Waare an die Stärkefabriken überge
gangen waren Gewürze wurden ebenfalls bei theilweise
steigenden Preisen mehr als vorher beachtet wogegen He
ring bis gegen Ende des Monats ziemlich vernachlässigt
blieb In der Mineralöl und Paraffin Industrie wur
den während der letzten zwei Monate bet regem Abzüge

sämmtlicher Fabrikate und bei wachsendem Bedarf der
Kundschaft die gestiegenen Preise befstigt und beziehungs
weise erhöht I jenen für den Konsum so wichtigen Mo
naten mußte bei anerkannt kleinen Vorräihen die volle Lei
stungsfähigkeit der Fabrikation in Anspruch genommen wer
den um der vermehrten Frage ausreichend zu genügen
Prima Solaröl sticg von 7 /z Mark für 56 Kilo inklusive
Ballon resp von 7 Mark inkl Faß langsam auf 7
resp 8 M rk und zwar handelte es sich dabei fast aus
schließlich um Lckowaare in kleinen Posten da die Haupt
produk ion bis Ende December verschlrssea war Paraffin
öle zur Gasbereitung besseren sich noch wesentlicher im
Preise und erreichten schon in der ersten Hälfte des Okto
ber die Notirung von 6 Mark für 56 Kilo inkl Faß für
Januar März Lieferung und es wurden zu diesem Preise
in der zweiten Hälfte desselben Monats ca 26,666 Zentner
fest verkauft Da dieses Quantum einen bedeutenden Theil
der Gesammtproduklion ausmacht so hatte das B kannt
werden jener Abschlüsse verbunden mit gesteigerter Nach
frage der Konsumenten eine fernere Preiserhöhung zur
Folge die sich in den Notirungen von k bis 6,56 Mark
von loeo bis inkl März von 6,75 Mark pro April bis
inkl Juni und von 7 Mark pro Juli bis inkl September
auespricht Helle also gelbe Paraffinöle von 6,845 bis
6,866 spez Gewicht werden aus 7 Mark für loco und spä
tere Lieferung gehalten besonders seitartige Sorten errei
chen wie vorvem Preise bis zu 12 Mark hinauf Die Lage
des Paraffingeschäfts besserte sich erheblich Weiche Sor
ten deren Herstellnng b i eingetretener kälterer Jahreszeit
jetzt begonnen hat sollm schon auf Monat hinaus theil
weiss für die ganze Fabrikationsperiode verschlossen worden
sein mittelharte Sorten sind immer noch sehr gesucht und
harte wurden um so begehrter als sie von j tzt ab bis zum
Eintritt wärmerer Temperatur spärlicher gewonnen werden
In Paraffinkerzen herrschte ein sehr reges Geschäft ES
liefen fortwährend dringende Aufträge ein waS auf sehr
beschränkte Vorräthe in dritter und vierter Hand schließen
läßt Forderungen von 3 4 Mark über Frühjahrspreife
für 56 Kilo wurden gern bewilligt und eS darf angenom
men werden daß die ertheilten Aufträge die Fabriken bis
in den Januar hinein in Thätigkeit erhalten werden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 36 November

Geboren Dem Handarbeiter Julius Stapf eine T,
gr Brauhausgasse 26 Dem Büreau Diätar Ri
chard Wolfram eine T gr Klausstraße 28
Dem Handarbeiter Wilhelm Hense eine T Geist
straße 23 Dem Drechslermeister Adolph Kluge
eine T Ma ktplatz 11

Gestorben Der Weichensteller Christoph Ernst Lau
terbach 44 I 24 T U berfahrung Bauhof 5
Des Eisendrehers H Stockstrom Ehefrau Ingrid geb
Nils 28 I 9 M 15 T Phthyfis Königl Klinik

Des Maurers August Sch o ch T Marie 1 I 7 M
21 T Tuberkulose Unterplan 7 Der Maurer
Gottlieb Kitschmann 76 I 1 M 18 T Lungen
lähmung Grasewez 7

Musikalisches
Das erste der Abonnements Concerte die unter Leitung

des Herrn Musikdirektor Voretzsch uns in dieser Saison
beoorsteh n war ein Beweis d für daß unsere Vaterstadt
Halle noch einen großen Theil Mnsitliebhaber zählt die
für höhere Musik reges Interesse hegen unv die in Folge
davon auch Männern en gegenzukommen verstehen die nicht
Mühen noch Kosten scheuen feinere Musik Aufführungen zu
bewerkstelligen Wir wollen hoffen daß auch die übrigen
Conce te recht besucht sein mögen

Da Programm enthielt als größere Orchesterstücke
die V moU Shmphouie von Beethoven und Bilder au Osten
von R Schumann Zeichnet sich elftere durch ihre mar
kige wuchtige selbst im Adagio nicht gerade warme und
sanfte Haltung aus so finden wir den Gegensatz dazn in
den Bild rn aus dem blühenden sonnigen Orient Herr
Ersseld Concertmeister aus Stettin bewährte sich dem
nächst als ein bedeutender Violinist Mußten wir in den
beiden erste Sätzen der Concertpiece Noligus die außer
ordentliche Technik die vollkommene Beherrschung seines
Instrumentes bewundern so lieferte er uns im 3 Satze
den Beweis wie er es versteht sich in die Gedanken des
Componisten hineinzuversetzen und diese zur Darstellung zu
bringen um ihm im 4 Satze endlich als vollkommenem
Künstler volle Aneikennung zu Theil werden zu lassen
Reicher Applaus wurde ihm gespendet auch nachher als er
mit vielem Verständniß innig und zart die Ernst sche Elegie
vortrug

Fräulein Sartorius trat uns als eine schon bekannte
und liebgewonnene bewährte Sängerin gegenüber e be
kundete dies wohl hinlänglich der Beifall der ihr schon
beim Betreten des Podiums entgegengebracht wurde Fast
schien es als ob ihre herrliche Stimme für den Saal zu
gew ltig zu kraftvoll wäre aber um so trefflicher zeigte die
Künstlerin in Webers Cavatine aus Enryanthe und beson
ders in R Schumanns Liede Der Nußbaum wie sie ihre
Stimme in den zartesten Schranken zu halten vermag
Dem korts stand in gleicher Geltung ein liebliches aus
drucks volles piano gegenüber

Das Programm war beinahe zu reichhaltig Frl Sar
torius allein hatte 5 Piecen übernommen und fand sich
trotzdem auf wiederholtes Bitten der Zuhörer gern bereit
noch eine kleine Zugabe zu liefern Das Orchester selbst
bewährte sich als tüchtig und konnte es deshalb nicht
Wunder nehmen daß die Ausführung eine vollkommen ge
lungene war



Das für den 6 Dezember im Saale des Volksschnb
gebäudes angezeigte große Concert des Herrn Musikdirektor
Halle unter Mitwirkung der Kais rl Kön gl Kammer
Sängerin Frau Harriers Wippern verspricht sowohl
durch Wahl des Prcg amms als auch besonders dmch die
Mitwirkung der Frau Harriers Wippern einen hohen musi
kalischen Genuß Deren Ruf ist durch ihre bevorzugte
Stellung in Berlin sowie durch ihre erso grcichen Gastvo
stellungen in London Wien c so wohl begründet daß es
gewiß Anerkennung verdient wenn es den Bemühungen des
Henn Direktor Halls gelungen ist dieselbe zur Mitwirkung
in einem hiesigen Concerte zu bestimmen Wir wollen da
her nicht unterlassen alle Musikfreunde auf diests Concert
hiermit aufmerksam zu machen zumal ein höchst genußreicher
Abend Gelegenheit bieten wird unsern Halleschen Orchester
kräften Anerkennung und Aufmunterung zu zollen und
hierdurch die musikalischen Interessen unserer Stadt zu
förder

Litterarisches
Römische Geschichte m kürzester Fassung von

Carl Peler Doktor der Theolog e und Philo opvie Kon
sistorial Rath und Rektor der Landesschuls Psorta a D
Halle Verlag der Buchhandlung des Waisen

Hauses Das Buch ist eine abgekürzte Ausgabe des
wodlbtkannten größeren Werks und zunächst als Handbuch
für die reiferm Schüler der Gymnasien bestimmt D e
handliche Publikation wird aber sicher auch für dm gesamm
ten Lehrerlreis und das größere Publikum überhaupt eine
willkommene Gab sein Als Frucht eines vieljährigen Stu
diums nur auf selbstständiger Verwerthung der Quellen und
Hülfsmittel berubevd die schon einen Vorzug des größeren
Peter schsn Geschichtswerkes bildete bringt es in einfacher

s und klarer Sprache die Thatsachen dieses gewaltigen Zeit
abschnittes in ihrer Bedeutung uud ihrem Zusammenhange
ebenso fesselnd als belehrend zur Darstellung Reichs Anz

Vermischtes
Der Dezember jetzt der zwölfte Monat im Jahre

war bei den Römern vor Julius Cäsar da sie ihr Jahr
mit dem März anfingen der zehnte und davon erhielt er
seinen Namen Die deutschen Bezeichnungen Christmonat

oder Heitmond sinv nicht in allgemeineren Gebrauch ge
kommen Der Dezember neigt wie sein Vorgänger zu
trüber Witterung Das Thermometer sinkt nun häufiger
und anhaltender unter den Gefrierpunkt doch tritt trockene
und strengere Kälte in der Regel erst gegen Ende des
Jahres ein Die Mitteltemperatur des Mona s ist um
etwa drei Grad niedriger als die des November Im ersten
Drittel des Dezember pflegt die Wärme ziemlich rasch bis
Mitte Monats langsamer abzunehmen eegen den 3t hin
erfolgt oft ein stärkeres Fallen der Temperatur Die Ver
dunstung ist in diesem Monate wie im darauf folgenden
gering ebenso d e Electricität des Regens und Schnees
Es iönnen im nördlichen Deutschland zehn bis zwölf Jahre
vorübergehen ehe ein Dezember Gewitter sich ereignet Die
Menge des Regen und Schneewassers ist durchschnittlich
geringer als in den Monaten Mai bis November jedoch
etwas g ößer als in den zunächst folgenden Monaten
Die Pflanzenwelt unserer Gegenden ruht nun größtencheils
Bei anhaltend gelinder Witterung bringen einige Frühlings
pflanM bisweilen zum zweiten Male Blüthen hervor In
Gärien blüht die schwarze Nießwurz oder Christwurz und
bei feuchtem Welter grünen noch mehrere Moosarten
Auch im Thierreiche herrscht Stille Dachse Hamster Fle
dermäuse Frösche Eidechsen und Jnsecten liegen im Win

terschlafs Fällt in den nördlichen Ländern viel Schnee so
scheinen wilde Enten Gänse und andere Wasservögel auf

ihrem Zuge nach Süden in unseren Gegenden In den
Nadelwäldern beginnt der Kreuzschnabel sein Nest zu bauen

Konstautir opel 30 November Hier eingegange
nen Nachrichten zufolge hat der Llohddampfer Trebizonda
vorgestern Nacht bei Varna Schiffbruch gelitten Die Pas
sagiere und die Mannschaft sollen gerett t sein das Schiff
selber scheint verlo ren zu sein

Taubstummen Anstalt
Freitag den 3 Dezember Nachm ttags 2 Uhr findet

die Verloosnng im Anstaltslokale Jägerplatz Nr 9 unter
Mitwirkung der Polizeibehörde statt Die geehrten LooS
Jnhaber werden hierzu ergebevst eingeladen Die Gewinne
können nicht am Verloosungstage in Empfang genommen
werde sondern erst Montag den 6 Dezember und die
folgenden 8 Wochentage von früh 9 bis Nachmittags 5 Uhr
Die Liste der Gewinntoose wird in der Kitziug schen Ta
bakehandlung Schmeerstraße 43 vom 6 Dezember an
bereit liegen

V öffentlicher Vortrag zum Besten der Volksbibliothek
Donuerstag den 2 Dezember Abends 6 Uhr im
Saale der Volksschule

Herr Dr Brauns Die Uranfänge der Menschheit
Billets sind in der Miihlmaun jchen Buchhandlung

zu bekommen

Die Anwohner der Saale werden freund
lichst gebeten ihre Küchenabgänge zur Fütte

rung der nothleidenden zu
verwenden Der Verschönerungsverein

Die fortwährend steigende Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auflage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher
zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangen zu
lasseu wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Ausnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts

Bekanntmachung sSchnee und Eis kann außer auf der Ä iese hinter der Gas Anstalt auf dem
Oekonom Kohnert schen Ackerstücke vor dem Ranmschen Thore an der Betseneist aße
unmittelbar hinter dem vormals Zimmermann fchen Garten und vor dem KönigSthore
auf dem dicht hinter der Wer necke sehen Fabrik zwischen der Mcrsebmger Chaussee und
dem Wege hinter der Landwehr liegenden Ackerplane abgeladen werden

Die Ablagerung von Schutt auf diesen Stellen ist verboten und wird jede
Zuwiderhandlung nach H 7 der Stiahen Polizei Ordnung geahndet werden

Halle den 30 November 1875 Die Polizei BerWaltUUg
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll theilnvgsdalber nachstehendes dm Eiben
der Wtttwe Mittag Karolire geb Berger
zu Halle a/S gehörige im dasigen Grund
buche Band 1t Nr 392 eingetragene Grund
stück

u

Ein Geschirr mit 2 Pferden findet län
gere Zeit Beschaffung Näheres bei
Wi ld gr Brauhausgasse 31

Zwei Knechte nud zwei Franen
zum Kohlmsteineaufladen gesucht

Königsstraße 2 a

5 s Ein gewandter zuverlässiger KellnerDu Hausbefttzung zu Halle a/s k eme per 15 Dezember gesucht
Markerst ake 3 Grundsteuerbuch Arti

Wohnhäus Vo dergebäude mit AnbauMädchm fur Mch und desgleichen
und 1 Ar Hosraum 360 Mark Nutzung W H uS w rd gesu cht gr Brauhaus 31 prt
werth

d 1 Seitengebäude links 90 Mark Nu
tzungswerth

v Seitengebäude rechts 75 Mark Nutzungs
werth

ä 2 Seitengebäude links 300 Mark Nu
tzungswerih

am 39 Dezember 1875 Bormitttags
11 Uhr

an hiesiger Gerichts stelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und am

3 Januar 187 Mittags 12 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auezug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Grundbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen ha
ben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 25 Oktober 1875
Königl Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Metsch

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen vom
Lande welches Lust hat auf ein Rittergut
in der Näh von Leipzig zu ziehen wird zum
1 Januar gesucht Näheres zu erfragen

kl Steinstraße 5s 1 Tr
Aufwartung für den ganzen Tag oder

auch Dienstmädchen zum sofortigen Antritt
gesucht Korn Steinweg 27b

Aufwartung w ro gesucht
Lindenstrvße 22 Part

Ein junges Mädchen wünscht anständigen

Dienst Liliengasse 14
Psrs Köckinn u Hausmädch suchen St d

Frau Lindermanu MarlmSgasss 12

VermrethmlAen

Eine Wohnnng
von 1 St 2 Kamme n Küche c an ruhige
Leute zum I Januar 76 zu vermiethen Wo

sagen H 5 1911 bHaasenstein K Vogler Leipzigerstraße 102

Königsstraße Nr 17
ist die Bel Etage mit 7 Piecen u eine klei
nere Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
1 Küche und Zubehör sofort zu vermiethen
und zum 1 Januar zu beziehen

2 Stuben 2 Kammern Küche u Zubeh
lin der 3 Etage für 60 H zu verA und
Neujahr zu beziehen Näheres bei

H Schmidt ar Ulrichsstraße 5 1
Geübte Schuhmacher

auf feine Herrcnstiescletten genagelt und Rand
finden bei hohem Lohne dauernde Beschäfti
gung H Meyer Leipzigerstraße 17

Ein junger Commis tüchtiger Detaillist
wird per I oder 15 Januar gegen guten
Gehalt zu engagiren gesucht Gefl Offerten
besorgt die Expedition dieses Blattes

Eine bequem eingerichtete freundliche Woh

nung an der neuen Promenade 3 Etage
3 Stuben Kammern Entreestube und Zube
hör ist zum 1 April zu vermiethen

Moritz winger 1V pari

oräsutlielieu HeußralvßrKAmmluriK

suk Ävn KG WOvVNtkvr Ä
,8tiM MmbuiK

ein
aK68 0rümmK

1 Le8e iIu88kÄ88iinZ über vkelmrKirunS s 8 Vor8tanü68 uns l v8
bettM vom KMeren MleZtvn und vom

I eMeren geprüften Mre8rev muuZ
2 ök8lMi88kA88UNK über bÄnSvrunZ lies 27 168 8wtlit8
Z kvM u88w8unZ über VermekrunZ t 8 s,riinl eaMl8 H lS

Mmw r4
4 UM von M8ieItt8i stl 8iniUIiel ei li

Ullllß a 8 äen ZV November M5
Der

Mvtkvliv VomtMNtler
Em in der kleinen Klausstraße belegener

Laden nebst daran liegendem Keller sowie
kleinere Familien Wohnung dazu ist zum 1
April 76 zu vermiethen Näheres

große Klausstraße 35
Wohn 135 LA verm Kömgsstr 39

Daselbst eine Ziege zu verkaufen

Möbl Z p 1 Jan v Lanbwehrstr 8 III
Möbl Stube mit Kabinet zu vermitthen

Martinsberg I I I

Miethgesuchl

Möbl Stude u
zu vermiethen

Eine ältere Dame w mit Damen oder 1
soliden Herrn eine Wohn zu theilen oder 2
Zimmer abznvermiethen Adr erb postlag
fr H H 1 bis 3 Dezember

Ein Keller in der Nähe der unteren Leipz
Straße zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe unter R 224
find zum 1 Januaren der Erped d Bl erbeten

Lindenstraße 24 Gesucht wird sogleich für einen jungen
Kl Stube sofort eine größere zum I Jan Mann eine möbl Stube in der Nähe des

beide möblirt zu vermiethen Taubeng 9 II Waisenhauses Offerten unter E H in der
Freundlich möbl Stube und Kammer sof Exped d Bl erbeten

zu vermiethen gr Klausstraße 9
Freundlich möbl Stube fof zu vermiethen i Entlaufen

Leipzigerstraße 44 II Windspiel mit rothem Halsbande
Fein möbl Zimmer nebst Schlafkabinet ist g en gute Belohn abzug Königsstr 6 Part

billig zu vermiethen Zu erfr bei
7 i Ein junger brauner Hund an Brust undFrau Hildebrandt wpzigerstr 78 nnL P ten weiß gezeichnet zugelaufen Taubeng 3

Möbl Stube per 1 Dec zu vermiethen gef in der Sandgrube zu
Abzuholen St inweg 4

Freundliche Dachstube nebst Kammer oder
Küche an eine einzelne solide Person zu ver
miethen gr Klausstraße 35

Geiststraß 67
Schlafstelle zu vermiethen SchMasse 2s

Anst Schlafstelle m Ä Martinsgvsse 6
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof I
Anst Schlafstelle m K kl Utrichsstr 7 H
Anst Schlafstelle Steinweg 4 Hof

Ein Pfanhahn
Diemitz

Ein Kanarienvogel entflogen
Brüderstratze 6 Hof rechts

Ein Kinder Gummischuh verloren Abzug
gegen Belohnung kl Märkerstraße 9 I

Eine Wohnung von 3 4 geräumigern
Stuben nebst Zubehör im nördlichen Stadt z
theil zum 1 April gesucht Anerbieten mit
Preisangabe abzugeben bei Hrn Dr LüdiSe i
Barfüßerstraße 6 1 Tr

Geld gesunden Brüderstraße 6 KuhN

llencher Aum herein

Montags n Donnerstags Uebung
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Schwarze wollme gkklöppcllt Ipitztll
grosse selir preiswertli beiH RZZI LeLpzLgerstrake Nr NS

Weißwaarew u Masche Magazin

Laromvtor
von den einfachsten bis zu den elegantesten 5 mit geschnitzten Rahmen

Km dermvineter
für Fenster Zimmer in größter Auswahl empfiehlt

VvIiiK
Äerkiiuie mit i, iVrtttkv eKimK

V IsIsT
gr Ulrichsstraße 55

Löttäsolieii
in nsiss unä bunt anoli liirXinäor

emxkslils
als AÄv Z aiissöi AS vötinliLli xrsisvsrid

Zil I Gvl in iGiuKer OriKsi aß
MZieeler SZison

IZIa tiqlue
GÄX nii

M sSc ttx uemKöllt OttO K r wivstras ß 67

gebrannt k Pfd 19 Sgr
von ganz vorzüglichem Geschmack empfiehlt

Rathhausgasse 11

Morgen früh ganz
frischen Schellfisch

auf dem Markte vor d
RatPkeller

HV SIvSi

I laiiinv ii Slili n llittin IsU/ ln
von W Mv A I AZUSI K jetzt ViIlw M88tlil88v 20

empfiehlt seine anerkannt vorzüglichen Instrumente in reicher Auswahl
Auch werden Instrumente zu soliden Preisen vermiethet

Extra frische

Speck Flundern
empfiehlt W

Weihe Hirse
Kauarieusaat empfiehlt b u gst

Zn t V
Königsplatz 7

Wohlthätigkeits Vereinen
welche Armen Weihuachts Geschenke in

Imliei ii I t Ii U
und anderer guter Wollwaare zu machen beabsichtigen
bietet der Restvestand meines WoliwaarewLagers günstige
Gelegenheit zu vottheilhastein Einkauf

SvriRl A gr Steinstr
Briquettes Preßsteine Steinkohlen Böhmische Salon

kohlen und Holz billigst ab Lager und frei Haus
Z W OGGßZ Taubengasse 3

Damenmäntel

Echt Stvlschkg Ledersttt
zum Weich G schmndig und Wasserdicht
machm des Leders von der Fabrik von

I v iiI rÄt aus Dresden
In Dosen von g 2 /z H zu haben beim

Setlermsister
Leipziser ftraße i5

lFlitC0 I1iiIi l80ltI l6
Empfehle mein Lager v 1 u 2 öpfigMz mittelgroßer einspänniger Rollwagen

Damen Handschuhe knöpfiae v 15 zu kaufen gesucht Adttssm b G L
Daube t Co Leipzigerstraße ö8 uiedirz ul

Eine Hobelbank wird zu kaufen gesucht
Leipzigerstraße 90 im Laden

worden nach französischen und besten Berliner
Modellen modernisirt crn

Schneidermeister für Damen Colisectio f ü er in Berlin Kuhgasse ä II

an Dachritzgaffe 1v ss X räii
Daselbst werden Handschuhe sauber ge

waschen das Paar 1 A 6
Grundstücke jeder Größe sind preiswerth

zu verkaufen

tl gr Ulrichsstraße 5
Ein Pianoforte für Anfänger zu verkau

fen Baifüßerftraße 7 Part
Zwei Nähtische

Zu fragen
find billig zu verkaufen

Kauknberg 4

Eine Hobelbank mit etwas Werkzeug wird
zu miethen gesucht Zu crsr in de r Exped

Eine noch gut erhaltene Spieldose oder
Spieluhr wird zu kaufen gesucht Adressen
uwer H E B in der Exped d Gl

AnnonceGut erhaltenes Pelzwcrk zu verkaufen
Ein Gehpelz 18 neu 34 O,
Ein Pelzrock 12 neu 24

Auskunft in der Exped d Bl

4000 Thlr Hypothek zur ersten Stelle
Innerhalb F uertaxe werden sofort oder zum

Januar 1876 zu leihen gesucht Offenen
erb ttet man unter M S in der Expedition
dieses Blattes

Ein seiner Gehpelz ist zu verkaufen Zu
erfragen in der Expedition dieses Blattes

Ein Paar Arbeitspferde mit komplettem
Geschirr und Wagen find sofort billig zu
vnkaufen Offenen erbeten unter L K in
der Expedition dieses Blattes

l e
Einsetzen künstlicher Zähne Plombiren
täglich Nachmittags zu sprechen

HM Aczigedüts Lachr tz asse 13

ir s lm lireliN z Varlrsze
Donnerst den 2 Dezember Abends Uhr

Die Steppen Juneraf ika s ud ihre
Bewohner

Sonntag den 5 December Abends 7 Uhr
Die Vogelberge Lapplands

Der letztere Betrag ist mit Rücksicht auf
das Concert der Frau Harriers Wippern von
Mont g auf Sonntag verlegt wo den

Billeis find in der Buch und Mufikalien
handiu g des Herrn Karmrodt zu baben

Ztadt Theater
Dosnerstag den 2 December
Mit aufgehobenem Abonnement KZk

Zweites Gastspiel der Königl Preu
ßischen Hofschauspielerin Fräulein

ävlv Vivuried
vom Hostheater zu Berlin

Richelieu s erster Waffengang
Lustspiel in 2 Auszüg n siei nach dem

Französischen von F Heine
Richelieu Frl A Wieurlch als Gast

Hierauf
DerKnnnärker u diePiearde

i enred lv von L schieb r
Marie Fermisre Frl A Wienrich

Zum Schluß
Vater Kurmärker u Mutter Picarde
Lebensbild und Fortsetzung des Kurmälk

und Pcari e in 1 Act von Ionas
Opernpreise

HW Zum ersten Male hier LA
Großer Berlin

in einem Etablissement von 130 Fuß Länge

dramatisches Museum u historische
Ausstellung

Eintrittspreis 1 Platz 50 Pfg 2 Platz 25 Pfg
Täglich geöffnet von Abends 5 bis 9 Uhr

Sonntags von 3 bis 1l Uhr

Künstliche Zähne neuester Methode n
Plombiren billig und schmerzlos Teil
zahlung bitte zu beachten

Dr Ii Geiststraße 8
üanäseliuliKi döiM

in 13 prachtvollen Farben
Handschuh Wasch Anstalt

Z an d M oritzkirche 5
Trichinen

Vichversich Ge
s llsch ft Ä 25 Pfg Verstcherungsausnal men durch
die Herren Agenten

Ein gutsituirter und pünktlicher Zinsen
zahler sucht auf erste Hypothek

3 4 Thaler
Näheres durch

Schmeerst 25

Neuj Hr
an erihM ein Student

abzugeben

Gei straße 67

UZ

s

keickckiMikr

s

V

S

ev

Leipzigerstraße 18 1 Et D

kmmcll uiill I Lkrbier D

Itifriislle

Jedes Quantum Holz wird klein gemacht
gr Klausstraße 12 im Laren

M NM
Geistthor 4

Schlachtefest
sruh 9 Uhr Wellfleisch üb nds div Wnrst
und Snppe pier ie glelchzettig vorzüg
lich 5 Cobnrger Aktien sowi auch feines
Giebichcnsteiner Lagerbier

Weihnachtssache i w aufgemalt gr Wallstr 35

Ein einspänniger Leiterwagen stobt sofort
billig zu verkaufen Offerten bittet MAtz
unter W G in der Exp d Bl mederzul

Ein gebrauchter Hand Nollwagen auch
einfpänu zn fahren gut gehalten billig zu
verkaufen bei Lonis Cerf gr Märkerstr 21

Ein kl Tafelschlitten 3 H zu verk
Lsliengasse

Kisten versS Größen hat eine Partie
zu verkaufen C F Jentzfch Neumarkt

3V,V0V Z1,V0V 1S,VVV u
6VVV Mark sind gegen gute Hy
pothek zum 1 Januar 1876 aus
zuleben durch

Zustizrath ItruvkSnkvrA
Heu Verkauf

50 60 Etr bestes Wiesenheu zu ver

kaufen Böllberg 15

E n Klavierspieler für Sonntag gesucht
Z u ecf rag u in dcr Exped d Bi

Zur Aushülse vet dem ÄloUeuduckca ru pftchll i
s ich C Heinrich Mühl rad N 1 j wird gebeten ihre Adresse Mittheilen

Kaiser Vilhelms Httlle ZKH
Donnerstag den 2 Dezember

Zweites großes Symphonie Concert
Anfang 8 Uhr

I Ällk8aKUI K
Für die vielen Beweise ehren A

der Theilnahme bei dem BegräbnißA
unserer theuren Schwester sagen M

herzlichen Dank D
Geschwlster Böttger

Verloren
ein Assecuranzjournul Nr 1 vom Schloß
berg bis nach dem Markt gegen Belohnung
abzugeben gr Schloßgasse 7 b

HV II
Verloren

am Sonntag Abend eine kteme Hündin schwarz
mit musi b rnem Halsband auf dem der Name
I Schwarz steht Bitte dens gr UlrichSstr 55
gegen Erslali der Ful terkosten u Belobn abz

Montag eine Grauatbroche verloren
Dem Wiederbringer gute Belohnung

gr Klausstr 18 1 Tr

Die von einem Königl Kreisgericht am 3V November
bestrafte Diebin

verehelichte
z 4 Thaler 25 Srlbergroscheu am Sonngeyort Nieder M meiner Aamilie noch M lt ie elbe n mei jta Abe d vo ver Lepzig rstraße bis m die

nen Nernmndten iRanmschestraße von einem armen Mädchen
Tischlermeister Spitze 2K

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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